
K r e i s l e i c h t a t h l e t i k ve r b a n d  K i e l  
 
 
Wir laden herzlich ein zu den  
 

Landesoffenen Kreismeisterschaften 
im Blockwettkampf, Vierkampf und Dreikampf 

 

Zusatzwettbewerbe für Jugend A/B 
-  v o l l e l e k t r o n i s c h e  Z e i t m e s s u n g  -   

 
Austragungsort: Kiel, Uni-Sportplatz, Olshausenstraße 70 
Termin:  Samstag, 14. Mai 2011                      

14.00 – 19.00 Uhr 
 
 

Wettbewerbe   
 
M/W 15 / 14    -  Blockwettkampf Sprint/Sprung, Lauf, Wurf   
M/W 13 / 12   -  Blockwettkampf Sprint/Sprung, Lauf, Wurf   
M/W 11 / 10   -  Vierkampf (KM) –------- ohne KM-Wertung: Dreikampf 
M/W   9 / 8 und jünger -  Dreikampf 
 

jeweils Einzelwertung und Mannschaftswertung (5 Aktive) 
 
MJA/B  und WJA/B   - 100 m, 800 m/1000 m, Hoch, Weit, Kugel, Diskus, Speer  
      (gemeinsam mit den Sch/Schi A)  
 
 

Hinweise   
 
• Auszeichnungen: Medaillen für Platz 1 bis 3 (außer 3Kpf Sch/Schi C) / Urkunden für Platz 1 bis 8.  
• Der/die jeweils beste Kieler Aktive erhält den Titel „Kreismeister“ oder „Kreismeisterin“.  
• Es wird gebeten, 750g-Disken mitzubringen und anderen Aktiven zur Verfügung zu stellen! 
• Bitte Kampfrichter/Helfer mitbringen! 
• Haftung: Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden aller Art.  
 
Gebühren:   Blockwettkampf € 3,50 / Vierkampf € 2,50 / Dreikampf € 2.- 
   Jugend-Einzel € 2.- 

(Nachmeldungen 50% Aufschlag)  
 

Meldungen:   bitte bis zum 10.05.2011 an 
klvkiel-meldungen@gmx.de   
Fragen beantwortet  Bernd Hausmann   Tel. 0431 - 52 36 86 

               hausmann.kiel@arcor.de 
 
Kiel, den 01.03.2011   
 

Bernd Hausmann Janina Pollakowski 
1. Vorsitzender und Sportwart Jugend- und Schülerwartin 
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